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Klemens_Fitte hat Folgendes geschrieben:			  er ist mir näher als vieles, was ich danach geschrieben habe,
und gleichzeitig ist er ganz anders als das, was ich heute mache (mit ein Grund für das Pseudonym), ohne
eine "Vorstufe" zu sein oder etwas, von dem ich mich weiterentwickelt hätte. Eher so, als wäre es
eine ganz andere Form des Schreibens/Erzählens.

Ich hatte vor ein paar Wochen versucht, das aufzuschreiben – vielleicht komme ich demnächst mal dazu.	

Das klingt sehr interessant. Einen Bericht dazu, vielleicht in einem gesonderten Thread, in dem ähnliche oder
ganz andere Erfahrungen ausgetauscht werden könnten, fände ich spannend.	

Vielleicht, wenn es kühler wird und ich wieder denken kann.	

Kühler ist es; ob ich wieder denken kann, ist dagegen noch offen, und was ich in einem ersten Versuch
formuliert habe, trifft das o.g. Thema nicht wirklich – aber ich wollte meine Ankündigung nicht im Raum stehen
lassen. Wen es interessiert:

Erzählen und Zuhören

Einen Faden dazu möchte ich momentan nicht eröffnen, da mir (a) die Zeit fehlt, mich um ihn zu kümmern, und
(b) eine ähnliche Diskussion erst kürzlich eröffnet wurde und eher bei der Frage landete, ob man mit seinem
Frühwerk irgendwo "untergekommen" ist.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Kiki – Lasse Rinstrøm
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